
US Airways mit positiver Erlösentwicklung im Oktober
TEMPE - US Airways hat im Oktober sowohl auf Verkehrs- als auch auf Erlösseite eine weitere Stabilisierung ihres Geschäfts 
erfahren.

Die Verkehrsleistung im Mainline- Netz lag nur nur noch 0,8 Prozent (RPM) unter derjenigen des Vorjahres, teilte US Airways in 
dieser Woche mit. Das Angebot der Star Alliance Gesellschaft wurde im Jahresvergleich um 1,6 Prozent (ASM) verknappt. 

Hierdurch verbesserte sich die Auslastung der Flugzeuge im Oktober um 0,7 Prozentpunkte auf 82,6 Prozent. "Die 
durchschnittlichen Passagiererlöse lagen im Oktober noch etwa 10,0 Prozent unter den Vorjahreswerten", kommentierte US 
Airways Vorstandschef Scott Kirby die Umsatzentwicklung.

In den kommenden Monaten rechnet US Airways mit einer Fortsetzung der Konsoliderung. "Der Erlösausblick zeigt belastbare 
Anzeichen für eine weitere Verbesserung, da sich sowohl Buchungen als auch Yields robust entwickeln", sagte Kirby. 

Anzeichen für weitere Verbesserung
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